
Die traditionelle Bundes-
feier in Aadorf wird seit 
etlichen Jahren durch den 
Einwohner-Verein organi-
siert. Am Montag, 31. Juli, 
findet sie ab 18 Uhr mit 
Festredner und National-
rat Kurt Egger statt.

AADORF Bei der Durchführung der 
Bundesfeier auf dem Gemeindeplatz 
kann der Einwohner-Verein Aadorf auf 
Unterstützung vieler Helferinnen und 
Helfer aus der Bevölkerung zählen. In 
diesem Jahr steht der Anlass unter dem 
Motto «Kinder Tanz-Party bereitet nicht 
nur den Jüngsten Freude». Auch dürfen 
die typisch schweizerischen Menüs Ge-
hacktes und Hörnli mit Apfelmus sowie 
Bratwurst vom Grill nicht fehlen.
Der Unternehmer und Politiker Kurt  
Egger aus Eschlikon wird als Festredner 
die Bevölkerung in seinen Bann ziehen. 
Er ist seit 2019 Nationalrat bei den Grü-
nen, Mitinhaber und Geschäftsleiter der 
Firma Nova Energie GmbH und auch 
der Aadorfer Bevölkerung bekannt durch 
seine langjährige Kommissionsarbeiten 
(Betriebskommission des Gemeinde- 
und Kulturzentrums, Kulturkommis-
sion und Vorstandsmitglied im Gong). 

Er amtete hier zwischen 1999 und 2020 
als Energiestadtberater und beteiligt sich 
am Wasserkraftwerk in Aadorf. Egger als 
bekannte und engagierte Persönlichkeit 
ist ebenfalls Präsident des Repair-Cafés 
Hinterthurgau.

Unterhaltung  
und Wettbewerb

Für die musikalische Unterhaltung sor-
gen die Musikgesellschaft Aadorf und 
DJ Gaetano Russo. Für die Kinder steht 
eine Tanzparty mit der Rock’n’Roll-Tän-
zerin und Animateurin Samia Brändle 
auf dem Programm. Der Fackelumzug 
findet statt, jedoch wird aus Sicherheits-
gründen auf ein Höhenfeuer verzichtet. 
Jedes Kind erhält einen 1.-August-Weg-
gen. Ab 22 Uhr startet eine Party mit Bar-
betrieb für Junge und Junggebliebene im 
Foyer des Gemeindezentrums. Zusam-
men mit dem Gewerbeverein Aadorf 
organisiert der Einwohner-Verein einen 
Wettbewerb für alle Festbesuchenden. 
Es sind Aadorfer Vreneli im Wert von 
total 1000 Franken zu gewinnen.
Die Bundesfeier findet bei jeder Witte-
rung statt. Bei Regen wird der Anlass 
ins Gemeindezentrum verlegt. Der or-
ganisierende Verein freut sich auf viele 
Besucherinnen und Besucher.

(MITG)

Rückblick und Vorschau 
Gemeindeversammlungen

An der Gemeindeversammlung vom 
22. Juni haben 43 Stimmberechtigte 
Elggerinnen und Elgger sowohl die Jah-
resrechnung 2022 wie auch die Bauab-
rechnung des Grundwasserpumpwerks 
Ritschberg einstimmig genehmigt. Am 
Dienstag, 12. September, findet bereits 
die nächste Gemeindeversammlung 
der Politischen Gemeinde statt. Auf der 
Traktandenliste wird einzig der Verkauf 
der Parzelle Höggler im Industriegebiet 
Aadorferfeld stehen. In der Grossaufla-
ge der «Elgger/Aadorfer Zeitung» vom  
23. Mai wurde ausführlich über die noch-
malige Beantragung des Landverkaufs 
berichtet. Am 15. August wird offiziell 
mittels Inserats zur Gemeindeversamm-
lung eingeladen und die entsprechenden 
Unterlagen werden ab Mitte August pu-
bliziert und öffentlich aufgelegt.

Erneuerung  
Heizungsanlage Werkgebäude

Seit über 20 Jahren bezieht das Werkge-
bäude seine Heizenergie vom Wärme-
verbund Elgg. Im Zusammenhang mit 
einer Untersuchung mehrerer an ihn 
angeschlossener Gebäude, wurde fest-
gestellt, dass die Rücklauftemperaturen 
im Werkgebäude zu hoch sind. Es wur-
de daher entschieden, für den Ersatz der 
in die Jahre gekommenen Heizungsan-
lage, einen Betrag ins Budget 2023 ein-
zustellen. Nun hat der Gemeinderat an 
seiner Sitzung vom 28. Juni den Kredit 
für deren Erneuerung genehmigt und 
die entsprechenden Arbeiten vergeben. 
Die Kosten belaufen sich auf rund 70’000 
Franken, was genau dem im Budget ein-
gestellten Betrag entspricht.

Sven Zwicky  
in der Sportkommission

In der Grossauflage der «Elgger/Aador-
fer Zeitung» vom 25. April wurde darü-
ber berichtet, dass die Sportkommission 
um eine Vertreterin, einen Vertreter des 
Skateparks erweitert wurde. Als erste 
wählte der Gemeinderat Brigitte Wi-
get als Mitglied. Mit der Gründung des 
Skate-Vereins Elgg geht nun die Verant-
wortung immer mehr von der Jugend-

arbeit zu diesem über. Der Gemeinde-
rat wählte daher an seiner Sitzung vom  
28. Juni Sven Zwicky (Vorstandsmit-
glied des Vereins) als neues Mitglied der 
Sportkommission und genehmigte den 
Rücktritt Brigitte Wigets.

Ersatz  
Beckensauger Schwimmbad

Der Beckensauger des «Schwümbi» Elgg 
ist seit Sommer 2010 im Einsatz und so-
mit definitiv in die Jahre gekommen. 
Anfangs Saison stellte sich zudem noch 
heraus, dass sich am Gehäuse ein Haar-
riss bildete und Feuchtigkeit ins Innere 
gelangt. Eine Reparatur würde sich nicht 
mehr lohnen und daher ist zurzeit ein Er-
satzgerät im Einsatz. Da ein Substitut in 
diesem Jahr sowieso geplant war, wurde 
für 2023 ein neues Gerät beziehungswei-
se ein Betrag von 35’000 budgetiert. Der 
Gemeinderat hat nun der Anschaffung 
eines neuen Beckensaugers zum Preis 
von 34’954 Franken zugestimmt und die 
sofortige Bestellung ausgelöst.

Umbenennung  
Waldstrassen Guegenhard

Durch die Waldparzelle Guegenhard 
verlaufen viele Waldstrassen. Die Par-
zelle ist im Besitz der Gemeinde Elgg 
und umfasst 161 Hektaren. In der ganzen 
Parzelle ist keine Waldstrasse ausparzel-
liert, wodurch bei den Strassenbezeich-
nungen oftmals nicht klar ersichtlich ist, 
bis wohin diese führen. Durch die vielen 
verschiedenen Bezeichnungen wie obe-
re, hintere, untere und vordere Guegen-
hardstrasse, wird die Bezeichnung im 
Guegenhardwald sehr unübersichtlich. 
Um die verwirrende, komplizierte Stras-
senbezeichnung zu vereinfachen, schlug 
der Forst Elgg vor, drei Abschnitte um-
zubenennen. Im gleichen Verfahren soll 
ein Abschnitt der unteren Guegenhard-
strasse aus dem Verzeichnis gelöscht 
werden, zumal diese nicht mehr existiert 
beziehungsweise noch gar nie als Wald-
strasse ausgebaut wurde.
Der Gemeinderat unterstützt die Idee 
des Forstes und hat auf dessen Vorschlag 
die Aufhebung des Abschnitts der un-
teren Guegenhardstrasse beschlossen 
sowie folgende neuen Strassenbezeich-
nungen genehmigt:

•	Untere Guegenhardstrasse:  
neu Waldhüttenstrasse

•	Obere Guegenhardstrasse:  
neu Jakobsbrunnenstrasse

•	Untere Guegenhardstrasse:  
neu Tannenstrasse

Die neuen Bezeichnungen sollen die 
Situation unter anderem auch für die 
Holzabfuhrchauffeure erleichtern, zu-
mal sogar eingesessene Elgger Einwoh-
nerinnen und Einwohner und selbst die 
Forstmitarbeiter mit den verschiedenen 
Guegenhardstrassen immer ihre liebe 
Mühe hatten. Die Vorschläge der neu-
en Strassenbezeichnungen werden nun 
noch von der Nomenklaturkommission 
des Kantons geprüft.

Tageskarten Gemeinde

Bekanntlich wird das Angebot der Ta-
geskarten Gemeinde von der SBB 
grundsätzlich per Ende Jahr eingestellt. 
Als Nachfolgeprodukt könnte ab Janu-
ar 2024 die «Spartageskarte Gemein-
de» angeboten werden. Aufgrund des 
grossen administrativen Aufwandes für 
die Gemeindeverwaltung (Annahme 
Bestellung, Erzeugung Billett, Inkasso) 
entschloss sich jedoch der Gemeinderat 
an seiner Sitzung vom 12. Juli dazu, die 
Spartageskarte Gemeinde vorderhand 
nicht anzubieten. Mit diesem Entscheid 
steht die Gemeinde Elgg übrigens nicht 
allein da. Eine Umfrage bei den umlie-
genden Gemeinden hat gezeigt, dass die 
meisten auf den Verkauf der Spartages-
karten verzichten.

Weiteres Vorgehen Tempo 30

Im Rahmen seiner Weiterbildung CAS 
Kommunale Infrastruktur an der Fach-
hochschule Nordwestschweiz, schrieb 
Michael Schroff, ehemaliger Bereichs-
leiter Werke und Tiefbau, eine Diplom-
arbeit zum Thema Tempo 30. Er analy-
sierte darin die Quartiere der Gemeinde 
Elgg hinsichtlich der Einführung von 
allfälligen Tempo-30-Zonen. Nachdem 
er seine Arbeit dem Gemeinderat prä-
sentierte, fand vor wenigen Wochen eine 
entsprechende Information für die Par-
teien, Schul- und Kirchgemeinden statt. 
Aufgrund der Rückmeldungen aus die-
ser Informationsveranstaltung entschied 
der Gemeinderat, vorerst das Quartier 
Schützenhausstrasse unter die Lupe zu 
nehmen. Mittels Umfrage bei den An-
wohnerinnen und Anwohnern soll der 
Bedarf nach einer Tempo-30-Zone er-
mittelt werden.

Finanzieller Beitrag 
Broschüre Aussenräume

Bereits bevor mehrere Medien über das 
Thema Schottergärten in Elgg infor-
mierten, hat die Interessengemeinschaft 
«Lebendiger Aussenraum», bestehend 
aus mehreren engagierten Elggerinnen 
und Elggern, die Idee einer Broschüre 
zur Empfehlung für die Gestaltung von 
Aussenräumen aufgebracht. Auslöser 
war der Beschluss der Gemeindever-
sammlung vom 19. Mai 2022, wonach 
Schottergärten in Elgg zu verbieten sind, 
welchen der Kanton aufgrund der feh-

lenden Rechtsgrundlage allerdings für 
ungültig erklärte. Die Broschüre soll 
Bauherrschaften kompetent und kom-
pakt über Möglichkeiten der Aussen-
raumgestaltung informieren und damit 
ein wertvolles Instrument zur Förderung 
der Biodiversität und Lebensqualität so-
wie zur Erhaltung des Ortsbildschutzes 
sein. Der Gemeinderat entschied an sei-
ner Sitzung vom 12. Juli, die Erstellung 
der Broschüre mit einem einmaligen 
Beitrag von 5200 Franken zu unterstüt-
zen. Die Broschüre «Empfehlung für 
die Gestaltung von Aussenräumen in 
der Gemeinde Elgg» soll im Mai/Juni 
2024 der Bevölkerung anlässlich einer 
Informationsveranstaltung vorgestellt 
werden.

Reduzierte Öffnungszeiten 
während den Sommerferien

Seit heute gelten für die nächsten drei 
Wochen reduzierte Öffnungszeiten auf 
der Gemeindeverwaltung. Wie schon 
in den vergangenen Jahren, werden 
während den mittleren drei Sommerfe-
rienwochen, das heisst vom 24. Juli bis 
11. August, die Schalter von Dienstag 
bis Donnerstag, jeweils am Nachmittag 
geschlossen bleiben. Am Montag und 
Freitag sowie vormittags sind sie zu den 
üblichen Zeiten geöffnet. Ab Montag, 
14. August, gelten wieder die normalen 
Öffnungszeiten.

MARCEL AESCHLIMANN, 
GEMEINDESCHREIBER
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Aus Gemeinderat und Verwaltung Elgg

Mitteilungen aus den Gemeinden

Die Strassen im Guegenhardwald werden neu beschriftet.� Bild: zVg

Die Bundesfeier in Aadorf wird vom Einwohner-Verein veranstaltet und bietet für Kinder und Erwachsene ein vielseitiges Programm.� Bild: zVg

Bundesfeier mit Kurt Egger als Festredner



Erfolgreiche Lehrabschlüsse

Sommerzeit ist nicht nur eitel Son-
nenschein, für viele bedeutet sie je-
weils auch Prüfungszeit. So in die-
sem Jahr auch für die beiden Drei-
Jahr-Lernenden der Gemeinde. Mit 
Bravour meisterten Jim Eberli und 
Louis Suter diese Herausforderung 
und können sich nun stolz Forstwart 
EFZ beziehungsweise Kaufmann 
EFZ nennen. Während Louis Suter 
bei der Gemeindeverwaltung befristet 
bis Ende Juli 2024 weiterarbeitet (in 
der letzten Grossauflage der «Elgger/
Aadorfer Zeitung» wurde darüber be-
richtet), wird Jim Eberli eine neue He-
rausforderung in der Privatwirtschaft 
angehen. Der Gemeinderat und sämt-
liche Mitarbeitenden der Gemeinde 
gratulieren den beiden herzlich zu ih-
ren bestandenen Abschlussprüfungen 
und wünschen ihnen für die weitere 
berufliche Laufbahn alles Gute und 
viel Erfolg.

Shivus Shanahan ist  
neuer Leiter Jugendarbeit

In der Grossauflage der «Elgger/Aador-
fer Zeitung» vom 23. Mai wurde über 
die personellen Veränderungen in der 
Jugendarbeitet berichtet. Der damals 
angekündigte Shivus Shanahan startete 
nun seine Tätigkeit als Leiter der Ju-
gendarbeit. Bereits seit einigen Wochen 
ist er im Jugendtreff anzutreffen und lei-
tet diesen offiziell seit dem 1. Juli. Er hat 
ein abgeschlossenes Studium Bachelor 
of Science in sozialer Arbeit, verfügt über 
viel berufliche Erfahrung in verschiede-
nen sozialen Bereichen, insbesondere 
in der Jugendarbeit. Sein neues Gspänli 
für den Jugendtreff ist noch nicht be-
stimmt. Das Bewerbungsverfahren für 
die Mitarbeiterin oder den Mitarbeiter 
Jugendarbeit läuft zurzeit noch, wobei 
man zuversichtlich ist, dass bis nach den 
Sommerferien diesbezüglich ein Ent-
scheid gefallen ist. Der Gemeinderat und 
das gesamte Verwaltungsteam wünschen 

Shivus Shanahan weiterhin einen guten 
Start sowie viel Freude und Erfolg bei 
der Arbeit mit den Elgger Jugendlichen.

Fluturime  
Jusufi bleibt in Elgg

In der Ausgabe der «Elgger/Aadorfer 
Zeitung» vom 25. April wurde über die 
bis Ende Oktober befristete Anstellung 
von Fluturime Jusufi als Mitarbeiterin 
der Abteilung Asyl- und Flüchtlingskoor-
dination berichtet. Im gleichen Bericht 
wurde mitgeteilt, dass aufgrund der nach 
wie vor stetig wachsenden Herausforde-
rungen im Asylwesen, der Gemeinderat 
eine unbefristete 100-Prozent-Stelle als 
Mitarbeiterin oder Mitarbeiter Asyl- und 
Flüchtlingskoordination geschaffen hat. 
Auf die ausgeschriebene Stelle gingen 
mehrere Bewerbungen ein, unter an-
derem meldete Fluturime Jusufi nach 
einigen Wochen Arbeitseinsatz ihr In-
teresse an der Vollzeitstelle an. In einem 
ordentlich durchgeführten Bewerbungs-

prozess entschied sich der Gemeinderat 
für die Anstellung von ihr, zumal sie mit 
ihrer vielfältigen Berufserfahrung und 
dem abgeschlossenen Masterstudium in 
Betriebsökonomie, das ideale Rüstzeug 
für die herausfordernde Stelle mitbringt 
und sich zudem bereits sehr gut in der 
Gemeinde Elgg einlebte. Sie wird bereits 
ab August ihr Arbeitspensum von 40 auf 
100 Prozent erhöhen. Der Gemeinderat 
und die Mitarbeitenden der Gemeinde-
verwaltung freuen sich auf die weitere 
Zusammenarbeit und wünschen Flutu-
rime Jusufi weiterhin viel Freude bei der 
Ausführung ihrer Tätigkeit.

Betreibungsamt  
wieder komplett

In der letzten Grossauflage der «Elgger/
Aadorfer Zeitung» vom 27. Juni wurde 
darüber berichtet, dass eine der beiden 
offenen Stellen im Betreibungsamt wie-
der besetzt werden konnte. An seiner 
Sitzung vom 12. Juli füllte der Gemein-

derat die zweite Personalvakanz, indem 
er die Anstellungen von Lorena Fet 
(60%-Pensum) und Monique Zopfi (30%) 
als Sachbearbeiterinnen Kanzlei geneh-
migte. Die Aufteilung der Stelle auf zwei 
Personen macht aus organisatorischen 
Gründen durchaus Sinn. Beide Mitarbei-
terinnen verfügen über Berufserfahrung 
im Betreibungswesen und werden ihre 
Stelle im August antreten. Der Gemein-
derat und das Verwaltungsteam heissen 
Lorena Fet und Monique Zopfi herzlich 
willkommen und wünschen ihnen einen 
guten Start.

Personelle Veränderungen  
in der Dörranlage

Nach 18 Jahren beendet Sandra Wietlis-
bach ihre Arbeit als Dörrmeisterin in der 
Dörranlage Elgg. Während vielen Jahren 
war sie zusammen mit Irène Schweizer 
Ansprechperson in Sachen Dörrgut. 
Letztere wird in dieser Dörrsaison noch 
für die Gemeinde tätig sein und ihr Wis-
sen dem Ehepaar Ariane und Tobias 
Berger weitergeben. Der Gemeinderat 
stimmte der Anstellung der beiden als 
Dörrmeisterin beziehungsweise -meister 
an seiner Sitzung vom 14. Juni zu. Bei 
den Tätigkeiten als solche handelt es sich 
um eine Anstellung im Stundenlohn mit 
einigen wenigen Stunden während der 
Dörrsaison zwischen Mitte August und 
Ende Oktober. Der Gemeinderat dankt 
allen involvierten Mitarbeitenden für 
ihre vergangenen und auch zukünftigen 
Arbeiten in der Dörranlage.

MARCEL AESCHLIMANN,  
GEMEINDESCHREIBER

Personelles Gemeindeverwaltung Elgg

Mitteilungen aus den Gemeinden

Louis Suter, Kaufmann EFZ, und Jim Eberli, Forstwart EFZ, können den Sommer 
nun richtig geniessen.

Shivus Shanahan ist der neue Lei-
ter der Jugendarbeit Elgg.

Gemeindepräsidentin Ruth Büchi-Vögeli dankt Sandra Wietlisbach für Ihre 
Tätigkeit als Dörrmeisterin.� Bilder: zVg
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AKTUELLES  AUS  DER  EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE  EULACHTAL 
GOTTESDIENSTE 
Juli/August 2023 
 

30. Juli  Gottesdienst 
09.30 Uhr Ref. Kirche Elgg 
  Pfrn. Sonja Zryd 
  Marianne Yersin, Orgel 
 

06. August Gottesdienst   
09.30 Uhr Kirche Elsau 
  Pfr. Andreas Bertram-Weiss 
  Magda Oppliger-Bernhard, Orgel 
 

13. August Mitenand-Gottesdienst 
10.00 Uhr Kath. Kirche Elgg 
  Pfr. Stefan Gruden 
  Maya Buchmann, Orgel 
 

20. August Gottesdienst mit Taufe 
09.30 Uhr Ref. Kirche Elgg 
  Pfrn. Johanna Breidenbach 
  Tadeas Forberger, Orgel 
 

10.00 Uhr Gottesdienst 
  Kirche Schlatt 
  Pfr. Andreas Bertram-Weiss 
  Marianne Yersin, Orgel 
 

19.00 Uhr Gottesdienst «Blaue Wolke» 
  Ref. Kirche Elgg 
  Pfrn. Johanna Breidenbach 
  Sozialdiakonin Karin Michel 
 

27. August Gottesdienst & Matinée-Konzert 
10.00 Uhr Ref. Kirche Elgg 
  Pfr. Stefan Gruden 
  Magda Oppliger-Bernhard, Orgel 
  Georg. Sängertrio «Alionse» 
  Matinée und Apéro 

Wichtige Telefonnummern im Überblick 
Pfrn. J. Breidenbach   052 550 25 11 
Pfr.   S. Gruden   052 550 25 10 
Kirchenpflege V. Wüthrich 052 363 27 73 
Sozialdiakonin Y. Maillard 052 550 25 17 
Sozialdiakonin     K. Michel 052 550 25 16 
Verwaltung   052 550 25 00 
Homepage: www.kirche-eulachtal.ch 
E-mail: verwaltung@kirche-eulachtal.ch 
Nächstes Erscheinungsdatum: 29. August 2023 
Verantwortlich: F. Schöni, Lindenplatz 1, 8353 Elgg 

AMTSWOCHEN 
 

17. - 30. Juli  Pfrn. Sonja Zryd 
   052 550 25 12 
31. Juli - 13. August Pfr. Andreas Bertram-Weiss 
   052 550 25 13 
14. - 20. August  Pfr. Stefan Gruden 
   052 550 25 10 
21. - 27. August  Pfrn. Johanna Breidenbach 
   052 550 25 11 
28. August—3. Sept. Pfr. Stefan Gruden 
   052 550 25 10 

ANDACHTEN  
 

Friedensgebet, 19.15 Uhr 
jeweils montags, Kath. Kirche Elgg 
 

Andachten im Pflegezentrum Eulachtal, 16.00 Uhr 
11. August Pfr. Stefan Gruden 
25. August Martin Pedrazzoli 

 

Taizé-Abendfeier, 19.15 Uhr  

06. September Ref. Kirche Elgg, Team 
 

Meditation, 19.00 Uhr 
26. Juli  Ref. Kirche Elgg, Johanna Breidenbach 
16. August Kirche Schlatt, Brigitte Widmer 
30. August Ref. Kirche Elgg, Brigitte Widmer 

Café International 
Mittwoch, 30. August, 15.00 Uhr 
Sommerfest auf dem Lindenplatz 

Amal Savasci  

DOMINO  

 

Montag, 4. September, 18.00 Uhr 
4. bis 6. Klasse 
 Altes Gemeindehaus Hagenbuch  
 Kontakt: Barbara Hofer 076 327 01 05 

KOLIBRI   
 

Samstag, 2 September, 09.00 Uhr 
 Kindergarten bis 3. Klasse 
 Altes Gemeindehaus Hagenbuch 
 Kontakt: Barbara Hofer 076 327 01 05 

ÖKUM. FIIRE MIT DE CHLIINE 

 

Samstag, 9. September, 10.00 Uhr 
 Ref. Kirche Elgg , 
 «Zachäus»  
 Kontakt: Claudia Müller 052 534 42 03  

CAFETERIA 
 

jeweils mittwochs 09.00 bis 11.00 Uhr 
KGH Elgg, Werkraum 

Sommerpause bis und mit 16. August 

Aufführung Musicallager 
Chömed Sie! Lueged Sie!   

«D’Chinderbrugg» das Musical 
 

Nach dem Bilderbuch von Max Bolliger haben Markus 
Hottiger und Marcel Wittwer ein Musical geschrieben. 
Die Geschichte handelt von zwei Bauernfamilien, die auf 
je einer Seite eines Flusses wohnen. Schon immer sind 
sie eifersüchtig und neidisch aufeinander. Jeder meint 
der andere ist besser dran. Die Lage unter den Erwach-
senen spitzt sich zu. Die Kinder der Bauern lernen sich 
am Fluss kennen. Ob die Fede in der nächsten Generati-
on weiter geht, erfahren sie am  
 

18. August 2023 um  
19.00 Uhr  
in der reformierten Kirche Elgg 
 

Über 20 Kinder der kath. Kirche Elgg und ref. Kirche 
Eulachtal haben in der letzten Ferienwoche fleissig ge-
probt und gesungen. 
Eintritt frei, Kollekte geht an die Kispex 
Seien sie alle herzlich eingeladen!!  
Chömed Sie! Lueged Sie!   
Für das Team 
Barbara Hofer 

«Chile am Märt» 
 

Samstag, 26. August, Sommermarkt Elgg 
 
Am 26. August treffen Sie uns von 8.30—11.00 Uhr am 
Sommermarkt in Elgg an. Kommen Sie vorbei und las-
sen Sie sich überraschen. Wir freuen uns auf viele Be-
gegnungen! 

Immer wieder sonntags… 
Treff für Alleinstehende 

 

Besuch Reismühle Hegi 
Die Reismühle (in der nie Reis gemahlen wurde!) wird 
erstmals im Jahr 1429 urkundlich erwähnt. Ab Anfang 
des 19. Jahrhunderts wird sie auch als wassergetriebene 
Sägerei genutzt. Ein Teil der Eulach ist in einen Kanal 
geleitet und treibt das imposante Sägewerk an. Gepflegt 
und betrieben wird die Sagi vom ‘Verein Sagi Reismühle 
Hegi’. Wir werden die Säge im Einsatz sehen und mit 
Überwindung einiger Treppenstufen die faszinierende 
Technik der Anlage kennenlernen. Danach spazieren wir 
dem Kanal entlang zur Fischtreppe. Mit hoffentlich vielen 
interessanten Eindrücken lassen wir den Nachmittag 
gemütlich bei Kaffee und Kuchen ausklingen. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig – wir freuen uns auf Sie! 
Für das Vorbereitungsteam, 
Yvonne Maillard, Sozialdiakonin 
Sonntag, 20. August, wir treffen uns um 13.25 Uhr 
bei der Postautohaltestelle «Elgg Städtli» und fahren 
um 13.32 Uhr mit dem Postauto über Schlatt nach 
«Winterthur, Schlossacker». Wir bitten Sie, das Fahr-
billett selbständig zu lösen. 

Abendgottesdienst «Blaue Wolke» 
 

…denn das Gute liegt so nah!  
 
Blaue Wolke. Der etwas andere Gottesdienst:  
mit neuen Formen für alle, die noch auf dem Weg sind.  
 
…mit christlichen und östlichen Mantras  
…der Seele etwas Gutes tun 
…Impulse spiritueller Weisheit  
… aber ohne Predigt 
…Kraft tanken und Gemeinschaft erfahren   
…gesegnet werden   
…nachher an der Feuerschale Brot und Wein geniessen 
 
Es freuen sich auf euch:  
Johanna Breidenbach und Karin Michel  
Sonntag, 20. August, 19.00 Uhr 
Ref. Kirche Elgg 
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